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Juni 2014 

 Liebe Schülerinnen und Schüler, 
am Ende des Schuljahres wende ich mich noch ein-
mal in einem Rundbrief an Euch mit Informationen, 
die auch für das nächste Schuljahr wichtig und gültig 
sind. Insbesondere die Bestimmungen zur Nicht-
Nutzung von Handys und Smartphones empfehle ich 
dringend Eurer Aufmerksamkeit und uneingeschränk-
ten Beachtung. Regeln und deren Einhaltung sind 
notwendig, um das Zusammenleben und das gemein-
same Arbeiten konstruktiv und konfliktarm zu gestal-
ten.  
Am Ende eines ereignisreichen Schuljahres wünsche  
ich Euch schöne Sommerferien!  
 
Sehr geehrte Eltern,  
wiederum erhalten Sie ein Bündel von Mitteilungen 
aus dem Schulleben. Speziell möchte ich Sie sehr 
herzlich um Ihre Unterstützung bei einem vernünfti-
gen Umgang Ihrer Kinder mit Mobiltelefonen und 
smarten Medien bitten.  
Auch Ihnen wünsche ich eine schöne Sommer- und 
Urlaubszeit! 
 
Mit freundlichen Grüßen   
 

 

Wechsel im Kollegium  
Bereits zum Halbjahreswechsel beendete Herr Stirn-
berg (Kath. Religionslehre, Sozialwissenschaften) 
seinen aktiven Dienst und verabschiedete sich in den 
Ruhestand. Herr Stirnberg war zugleich über viele 
Jahre Beratungslehrer an unserer Schule und beglei-
tete den Arbeitskreis Gesunde Schule. Nach 33 
Berufsjahren am Gymnasium Borghorst haben wir 
Herrn Stirnberg sehr herzlich im Kreis des Kollegiums 
verabschiedet.  
Am Ende des Schuljahres werden weitere Kolleginnen 
und Kollegen in den Ruhestand wechseln: Frau Pep-
ping (Chemie), Frau Sturm (Mathematik), Herr Kreft-
Rücker (Pädagogik, Sport) und Herr Mennecke (Mu-
sik, Englisch). Allein die bloße Aufzählung zeigt schon, 
wie groß die Lücken sein werden, die die Kolleginnen 
und Kollegen zurück lassen!  
Seit dem 12. April 2014 ist Herr Veltmann (Mathema-
tik, Sport) aus Rheine an unsere Schule versetzt 
worden. Herr Veltmann wird Aufgaben im Bereich 

der Organisation und 
Verwaltung überneh-
men und sich vor allem 
um die Koordination 
des gebundenen Ganz-
tages kümmern.  

Handy-Nutzung:  
Probezeit ohne Erfolg 
Die Probephase, in der die Schülerinnen und Schüler 
durch entsprechendes Verhalten beweisen wollten, 
dass ein vollständiges Handy-Nutzungsverbot nicht 
erforderlich ist, war nicht erfolgreich. Zahlreiche 
Regelverstöße veranlassten die Schulkonferenz der 
Empfehlung der Prüfkommission zu folgen und die 
folgende Ordnung zu beschließen:  
 

Mobiltelefone und smarte Medien bleiben auf dem 
gesamten Schulgelände vollständig ausgeschaltet 
und nicht sichtbar. 
Über Ausnahmen (z.B. unterrichtliche Nutzung, 
dringende Gespräche) entscheidet die jeweilige 
Lehrkraft. In dringenden Fällen ist die Erreichbar-
keit der Schüler über das Sekretariat sichergestellt. 
Ausgenommen von dieser Regelung sind die Ober-
stufenaufenthaltsräume im Pavillon sowie die von 
den Lehrkräften genutzten Räume im Verwal-
tungstrakt. 
Für Schulfahrten können die verantwortlichen Be-
gleitpersonen abweichende Regelungen treffen. 
Bei Nichtbeachtung dieser Regelungen wird das 
Mobiltelefon bzw. smarte Medium entsprechend § 
53 Abs. 2 SchulG NRW zeitweise von der Schule 
eingezogen. In der Regel erfolgt die Rückgabe am 
nächsten Schultag. Bei gehäuften Verstößen soll 
vor der Rückgabe des Gerätes ein Gespräch mit 
den Erziehungsberechtigten stattfinden. 

 
Aus pädagogischer Sicht ist die Einschränkung der 
Nutzung smarter Medien während der Schulzeit 
vertretbar, weil sie durch die Sicherstellung des 
Rechtes auf einen bedrohungsfreien Schulalltag 
(Schule als geschützter Raum) und die Stärkung der 
sozialen und kommunikativen Kompetenzen der 
Schüler (Schule als sozialer Raum) aufgewogen wird. 
Durch die Ermöglichung echter Erholungsphasen 
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während der Pausen wird auch eine Stärkung der 
Konzentrationsfähigkeit im Unterricht angestrebt. 

Stufe 8: Englandfahrt für alle 
Nach zwei freiwilligen Probedurchgängen ist die 
Schulkonferenz dem Antrag der Fachkonferenz Eng-
lisch gefolgt und hat beschlossen, die einwöchige 
Fahrt nach England in der Jahrgangsstufe 8 zukünftig 
als verbindliche Jahrgangsstufenfahrt in das Schul-
programm aufzunehmen. In diesem Jahr wird die 
Fahrt im Anschluss an die Herbstferien stattfinden.  

Graphikfähige Taschenrechner (GTR) 
Mit Erlass vom 27.06.2012 hatte das Schulministeri-
um den Einsatz von graphikfähigen Taschenrechnern 
(GTR) ab dem 01.08.2014 verbindlich verordnet und 
zugleich für das Zentralabitur 2017 bestimmt. Als 
Reaktion auf öffentliche Diskussionen wurde am 
10.04.2014 ein Ergänzungserlass herausgegeben, der 
einige Klarstellungen für die Schulen enthält.  Durch 
fehlerhafte Pressemeldungen ist danach der Eindruck 
entstanden, die Verpflichtung zur Einführung des GTR 
sei aufgehoben worden. Richtig ist: die Einführung 
des GTR bleibt verbindlich! Der graphikfähige Ta-
schenrechner wird ab August 2014 jeweils in der Jgst. 
10 (Einführungsphase) eingeführt. Die betroffenen 
Klassen und Eltern erhalten dazu separat weitere 
Informationen.  

Vandalismus am Schüler-Kopierer  
Schwerer Vandalismus am Kopierer für die Schülerin-
nen und Schüler sowie Manipulationen am Münzge-
rät haben das Gerät unbrauchbar gemacht. Eine 
Reparatur ist leider nicht möglich. Zurzeit ist unge-
wiss, ob ein Ersatzgerät bereitgestellt werden kann. 
Es ist schade, dass dieser Service für unsere Schüle-
rinnen und Schüler mutwillig torpediert worden ist. 

Weitere Info-Bretter im Foyer 
In der Eingangshalle sind zwei weitere Info-Bretter 
angebracht worden. Dort werden in Zukunft Informa-
tionen der Schulleitung und Mitteilungen der SI-Koor-
dinatoren für die Schülerinnen und Schüler bereitge-
stellt. 
Die anderen Info-Bretter für die Jahrgangsstufen der 
Oberstufe (vor dem Musiksaal), für die Studien- und 
Berufsorientierung, für den internationalen Schüler-
austausch und für Schüler helfen Schülern bleiben 
bestehen. 

Verwaltungstrakt und Lehrerzimmer 
Die 1. große Pause und die Mittagspause sind auch 
Pausen für die Lehrerinnen und Lehrer. Dringende 
Kontakte mit Lehrerinnen und Lehrern im Lehrer-
zimmer sollen deshalb zukünftig auf die 2. große 
Pause beschränkt bleiben. Schülerinnen und Schüler 
kommen stets alleine (d.h. ohne Begleitung)! In der 
Regel sollte es möglich sein, die eigenen Lehrerinnen 
und Lehrer vor oder nach dem Unterricht anzuspre-
chen, um wichtige Dinge zu regeln.  
Der Verwaltungsbereich ist grundsätzlich kein Auf-
enthalts- oder Durchgangsbereich für Schülerinnen 
und Schüler. Der Verwaltungsbereiche soll nur in 
begründeten Ausnahmefällen (z.B. Notfälle, Sekreta-
riat) betreten werden. Schülerinnen und Schüler 
kommen in jedem Fall einzeln (d.h. ohne Begleitung); 
Ausnahmen nur bei Benutzung des Sani-Raumes auf 
Anordnung der Lehrkraft. 

Lerncoaching  
Erfahrungen mit Förderstunden in Kernfächern bei 
Schülerinnen und Schülern mit Motivationsproble-
men und Lernschwächen haben uns gezeigt, dass ein 
Mehr an zusätzlichem Unterricht nicht unbedingt 
eine Verbesserung der schulischen Leistungen nach 
sich zieht. Das hat uns dazu bewogen, alternative 
Methoden der individuellen Förderung zu suchen. 
Wir haben uns für das Projekt „Lerncoaching“  ent-
schieden, das in der Begleitung des Lernprozesses 
einzelner Schüler bzw. kleiner Schülergruppen durch 
einen Coach (Lernbegleiter) besteht, der in gemein-
samer Arbeit mit den ratsuchenden Schülern an 
Lösungsstrategien arbeitet. Lehrerinnen und Lehrern 
sind in einer qualifizierten Fortbildung zu Coaches 
ausgebildet worden; seit Beginn des 2. Schulhalbjah-
res läuft die Pilotphase an unserer Schule. Die Ar-
beitsweise ist durch folgende Stichworte zu charakte-
risieren: Orientierung an Prinzipien der systemischen 
Beratung und Gesprächsführung, Lösungsorientie-
rung, Hilfe zur Selbsthilfe, Stärkung des Selbstwertge-
fühls, Angebot von Lösungsstrategien (z.B. Lernstra-
tegien, Konfliktmanagement, Zeitmanagement) und 
Begleitung in regelmäßigen Treffen. Zu gegebener 
Zeit wird das Konzept Lerncoaching evaluiert.  

Zukunftsschulen NRW  
„Zukunftsschulen NRW – Netzwerk Lernkultur Indivi-
duelle Förderung“ ist ein Angebot an alle Schulen, die 
ihre Unterrichts- und Schulentwicklung in schulischen 
Kooperationen und Zusammenarbeit mit anderen 
Schulen am Leitbild „Lernkultur Individuelle Förde-
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rung“ ausrichten wollen. Das Netzwerk baut auf 
Ergebnissen und Erkenntnissen auf, die in den zu-
rückliegenden Jahren in verschiedenen Projekten zur 
individuellen Förderung (z. B. „Initiative Gütesiegel 
Individuelle Förderung“, „Komm mit!“ und „Netzwerk 
Hochbegabtenförderung NRW“) gesammelt wurden.  
Das Gymnasium Borghorst ist eine der Zukunftsschu-
len NRW und arbeitet speziell im Netzwerk Lernbera-
tung: Diagnostik und Coaching mit.  

Bildung und Teilhabepaket (BuT)  
Alle Eltern, die staatliche Unterstützung bekommen 
(Sozialhilfe nach SGB II/ AsylbLG; SGB XII, Arbeitslo-
sengeld II/ Sozialgeld; Wohngeld oder Kinderzu-
schlag), sollten nachfolgende Informationen berück-
sichtigen.  
Für Ihr Kind/Ihre Kinder besteht die Möglichkeit der 
Finanzierung durch das Bildungs- und Teilhabepaket. 
Oft geht mehr als man denkt! (Vereinssport, Klas-
senausflüge etc.). Jede Schule hat eine Lotsin für das 
Bildungs- und Teilhabepaket. Diese beraten und 
unterstützen Eltern gerne bei allen Fragen, Anträgen 
und Anliegen. Frau Bücker ist die Lotsin für Bildung 
und Teilhabe am Gymnasium Borghorst. Sie ist diens-
tags bis freitags von 08:00 Uhr bis 13:30 Uhr telefo-
nisch unter der 0160-90414102 oder per Mail unter 
laura-buecker@ev-jugendhilfe.de für ein persönli-
ches Beratungsgespräch zu erreichen. 

Bushaltestellen zugeparkt 
Die Busunternehmen melden, dass zunehmend El-
tern am Nachmittag die Bushaltestellen zuparken, 
wenn sie ihre Kinder abholen. Sie behindern dadurch 
den Schulbusverkehr, was zu Verzögerungen und 
Verspätungen führt. Wir bitten darum, die Kinder 
möglichst auf dem Parkplatz hinter der Schule oder - 
wenn es die Verkehrslage überhaupt zulässt - vor 
dem Haupteingang aufzunehmen. 

1. Pflegschaftssitzungen 2014/2015 
Die jeweils 1. Sitzungen der Klassenpflegschaften 
werden auch im nächsten Schuljahr jahrgangsweise 
parallel an festgelegten Tagen durchgeführt. Sie 
beginnen jeweils um 19.30 Uhr mit einer gemeinsa-
men Sitzung der gesamten Jahrgangsstufe. Dieser 1. 
Teil der Pflegschaftssitzungen wird von der Schullei-
tung bestritten. Die Einladungen zu Ihren Sitzungen 
werden Sie nach den Sommerferien erhalten.  
Hier die geplanten Termine:  

- Jgst. 5  Montag,  01.09.2014 

- Jgst. 6  Dienstag,  02.09.2014 

- Jgst. 7  Mittwoch,  03.09.2014 

- Jgst. 8  Donnerstag, 04.09.2014 

- Jgst. 9  Montag, 15.09.2014 
 
Für die Oberstufe sind folgende Termine geplant:  

- Jgst. EF Dienstag, 16.09.2014 

- Jgst. Q1 Mittwoch 17.09.2014 

- Jgst. Q2 Donnerstag, 18.09.2014 

Mitteilungen der Schulpflegschaft

Liebe Eltern! 
An dieser Stelle im Rundbrief der Schule wird sich 
künftig die Schulpflegschaft zu Wort melden und 
wichtige Informationen weitergeben. 
Aus aktuellem Anlass möchten wir darauf hinweisen, 
dass die Teilnahme der gewählten Vertreter an der 
Schulpflegschaftssitzung eine Pflichtveranstaltung ist. 
Die gewählten Vertreter sind die Bindeglieder zwi-
schen der Schulpflegschaft und den Eltern der einzel-
nen Klassen. Sie sollen wichtige Informationen aus 
der Schulpflegschaft weiterleiten. Hierzu ist es zwin-
gend notwendig, dass zumindest ein Vertreter aus 

jeder Klasse die Sitzungen besucht. Andererseits 
sollen auch mögliche Probleme in den Klassen an die 
Schulpflegschaft weitergeleitet werden. Nur so kann 
Elternarbeit effizient sein und etwas bewirken! 
Bei der letzten Schulpflegschaftssitzung war die 
Teilnahme gering, nicht alle Klassen und Stufen wa-
ren vertreten. 
 
Antje Herz, Martin Wenner, Frank Brinkhaus, Volker 
Hüls  
Vorsitz der Schulpflegschaft  

mailto:laura-buecker@ev-jugendhilfe.de
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Termine 

30.06. & 01.07.2014 Zeugniskonferenzen (Nachmittagsunterricht entfällt; Mensa geschlossen) 

03.07.2014 Beach-Party 

04.07.2014 Zeugnisausgabe in der 3. Stunde 

07.07. – 19.08.2014 Sommerferien 2014 

18.08.2014 schriftliche Nachprüfungen 

19.08.2014 mündliche Nachprüfungen 

20.08.2014 Wiederbeginn des Unterrichts 

25. - 29.08.2014 Jgst. Q2: Studienfahrten 

08. - 12.09.2014 Jgst. 6: Klassenfahrten nach Borkum 

06. - 18.10.2014 Herbstferien 

20. - 24.10.2014 Jgst. 8: Englandfahrt 

22.12.2014 - 06.01.2015 Weihnachtsferien 

30.01.2015 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse 

26.01. - 06.02.2015 Jgst. 9: Schülerbetriebspraktikum 

16.02.2015 Rosenmontag (beweglicher Ferientag) 

30.03. - 11.04.2015 Osterferien 

15.05.2015 beweglicher Ferientag 

26.05.2015 Pfingstferientag 

29. - 31.05.2015 Parisfahrt 

05.06.2015 beweglicher Ferientag 

11. - 14.06.2015 Berlinfahrt 

20.06.2015 Entlassung der Abiturientia 2015 

26.06.2015 Ausgabe der Zeugnisse 

29.06. - 11.08.2015 Sommerferien 2015 

 
Änderungen und Irrtum vorbehalten! 

 

Die Internetseite unserer Schule enthält viele Informationen über unsere Schule, die 
laufend aktualisiert werden. Schauen Sie doch regelmäßig hinein: 
 www.gymnasium-borghorst.de 
E-Mail:  sekretariat@gymnasium-borghorst.de 
 
Seite des Schulministeriums: www.bildungsportal.nrw.de 


